
Webinar

Dekarbonisierung und Nachhaltigkeit 
kommunizieren – Greenwashing vermeiden
Was die EmpCo-Richtlinie für Industrieunternehmen bedeutet

Industrieunternehmen stehen vor der Herausforderung, ihre Dekarbonisierungs- und 
Nachhaltigkeitsziele nicht nur umzusetzen, sondern auch glaubwürdig zu kommunizieren. 
Ob „klimaneutral“, „CO₂-reduziert“, „mit Grünstrom produziert“ oder „nachhaltig“ – Umwelt- 
und Nachhaltigkeitsaussagen sind heute ein wichtiger Bestandteil der Unternehmenskom-
munikation.

Mit den neuen europäischen Vorgaben gegen Greenwashing steigen die Anforderungen an 
Umwelt- und Nachhaltigkeitsaussagen jedoch erheblich. Ab dem 27. September 2026 
gelten verschärfte Regelungen für Green Claims. 
In unserem Webinar erfahren Sie, welche Auswirkungen die neuen Anforderungen auf 
Industrieunternehmen haben, welche Aussagen künftig besonders kritisch werden und 
welche rechtlichen Risiken es zu beachten gilt.

Darüber hinaus zeigen wir Ihnen auf, wie sich Umwelt- und Nachhaltigkeitsaussagen 
belastbar nachweisen lassen, welche Anforderungen an deren Dokumentation und Nach-
weisführung bestehen und wie Sie typische Risiken vermeiden können.

Agenda
„Klimaneutral“, „nachhaltig“, „CO2-reduziert“:  Warum Green Claims unter Druck geraten
•	 Wo entstehen Greenwashing-Risiken in Marketing, Vertrieb und  

Unternehmenskommunikation? 
•	 Warum bisher übliche Formulierungen künftig problematisch sein können  

Neue Anforderungen durch EmpCo & Green Claims
•	 Aktueller und künftiger Rechtsrahmen (EmpCo, Green Claims Directive, UWG)
•	 Welche Konsequenzen drohen bei Verstößen? 

Greenwashing vermeiden – Was jetzt zu tun ist
•	 Nachweise für Dekarbonisierungs- und Nachhaltigkeitsaussagen
•	 Nachhaltigkeitsberichte als Basis glaubwürdiger Green Claims
•	 Handlungsempfehlungen für die Praxis

Wir ebnen Wege. Weltweit.� roedl.com



Termin
30. September 2026 als Webinar

Uhrzeit: 10:00 – 11:30 Uhr 

Die Seminarkosten betragen 49,- EUR zzgl. USt. pro Teilnehmer.  

Für ENERGY+ Mandanten ist die Veranstaltung kostenfrei. 

Weitere Informationen zum Ablauf erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.

Anmeldung
Online unter www.roedl.com/events/ 
dekarbonisierung-und-nachhaltigkeit/

Kontakt für organisatorische Fragen
Claudia Winter
T +49 911 9193 1751 
seminare@roedl.com

Teilnahmebedingungen
Nach Eingang Ihrer Anmeldung sind Sie als Teilnehmer registriert und erhalten eine schriftliche Bestätigung.

Bei kostenpflichtigen Veranstaltungen können Sie bis 7 Tage vor der Veranstaltung kostenlos stornieren. Danach ist die Hälfte der Seminarkosten zu zahlen. Bei Stornierung ab einem Tag vor der Veranstaltung berechnen wir die gesamten 
Seminarkosten. Gerne akzeptieren wir ohne weitere Kosten einen Ersatzteilnehmer.

Programmänderungen aus dringendem Anlass behält sich der Veranstalter vor. Die Teilnahmebedingungen für die Veranstaltung erkenne ich an. Programmänderungen oder Absage der Veranstaltung behält sich der Veranstalter vor. Ist die 
Durchführung der Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt, wegen Verhinderung eines Referenten, wegen technischen Störungen oder aufgrund zu geringer Teilnehmerzahl nicht möglich, werden die Teilnehmer umgehend informiert.

Datenschutzhinweise unter https://www.roedl.de/dse
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